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775 Jahre Friedland …

sind ein Grund zum Feiern! Einige Interessierte 
haben sich bereits zusammengefunden, um 
die Veranstaltung rund um das Stadtjubiläum 
zu koordinieren. Wir haben dabei nochmals 
festgestellt, dass wir das Fest nicht ohne Sie 
organisieren können und wollen.

Wir rufen Sie daher noch einmal zur aktiven 
Mitgestaltung des Stadtjubiläums auf! Wir 
können Ihre Hilfe an jeder Stelle gebrauchen 
– angefangen von der Spende kreativer Ideen, 
bis hin zur tatkräftigen Umsetzung an den Ju-
biläumstagen. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie mit uns in Kontakt treten!

Unter der E-Mail 775jahre@friedland-mecklenburg.de wollen wir 
Ihre Vorschläge, Ideen und Wünsche gern in Empfang nehmen.

Wie auch in der letzten Ausgabe der Neuen Friedländer Zeitung, 
sind wir weiterhin auf der Suche nach schönen Erinnerungen und 
Ansichten von den vergangenen Jubiläen. Einen weiteren Beitrag 
hat Herr Hilmar Sehlke abgegeben. Hier sehen Sie die Darsteller 
der Markgrafen Otto und Johann zur 725-Jahrfeier im Jahr 1969.

H. Sehlke, 725 Jahre Friedland

Wir bedanken uns herzlich bei den Einreichenden und möchten 
auch Sie zur Teilnahme aufrufen! Haben Sie schöne Erinne-
rungen an die Jubiläen der Stadt Friedland? Schreiben Sie uns 
gern an oder nehmen Sie persönlich im Rathaus mit uns Kon-
takt auf. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Anna Wolfgramm
AG Öffentlichkeitsarbeit
775jahre@friedland-mecklenburg.de

Die Schwanbecker Straße in Friedland ist 
wieder für den Verkehr frei gegeben

Seit Dienstag, dem 20.06.2017 um 14:00 Uhr rollt der Verkehr 
wieder auf der Schwanbecker Straße in Friedland.
Nach erfolgter Bauabnahme und nach erfolgter Verkehrsfreiga-
be durch die Verkehrsbehörde des Landkreises ist die Schwan-
becker Straße nach 16 monatiger Bauzeit nun wieder für den 
Verkehr frei gegeben.

Dank gilt allen am Bau Beteiligten den Auftraggebern dem Stra-
ßenbauamt Neustrelitz, der Stadt Friedland, dem Wasser- und 
Abwasserzweckverband Friedland und der E.DIS AG sowie 
dem Auftragnehmer der Neubrandenburger Straßen- und Tief-
bau GmbH für die konstruktive und angenehme Zusammenar-
beit.
Ein ganz besonderer Dank gilt aber der bauausführenden Firma 
der Neubrandenburger Straßen- und Tiefbau GmbH um Bau-
leiter Ralf Piontkowski mit den Vorarbeitern Sebastian Schmidt 
und Achim Nagel, die ihr Handwerk verstehen und eine Straße 
in sehr guter Qualität hergestellt haben.
Jetzt werden noch die Oberflächen des Verwalterganges und 
die Garagenumfahrt in der Schwanbecker Straße hergerichtet 
die während der Bauphase als Umleitungsstrecken fungierten.

S. Kirchner
Amt für Bau und Ordnung


